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In der Diskussion um die
Zusammenlegung von Stand-
orten weist Vogeley weiter da-
rauf hin, dass die Feuerwehr
mit ihrer Kinder- und Jugend-
arbeit in den Dörfern eine Ge-
meinschaft der Familien bilde
und für Zuverlässigkeit und
Unterstützung der Vereine
und Verbände stehe.

Als überflüssig erachtet Vo-
geley den Feuerwehrbedarfs-
plan, den die Gemeinde bei ei-
nen Unternehmen für Sicher-
heitsberatung in Auftrag gege-
ben hat. Rund 18 400 Euro hat
er gekostet. „Die Kosten hätte
man sich sparen können“, so
der UWG-Vorsitzende. „Die
Feuerwehr in Staufenberg mit
ihrem Kommando ist selber in
der Lage, sich um ihre Belange
zu kümmern.“

Wie berichtet, wird im
Obergericht vor dem Hinter-
grund notwendiger Investiti-
tonen derzeit über die Struk-
tur der Feuerwehr diskutiert.
Im Gespräch ist, die Ortsfeuer-
wehren von Dahlheim, Spie-
kershausen und Benterode
mit anderen Standorten zu-
sammenzu legen. Der Vo-
schlag kam aus der Lenkungs-
gruppe, die unter Leitung von
Staufenbergs Bürgermeister
Bernd Grebenstein zusammen
mit Bürgern ein Zukunftskon-
zept für Staufenberg erarbei-
tet. (ems) Foto: Archiv

STAUFENBERG. Die Unabhän-
gige Wählergemeinschaft
Staufenberg (UWG) will an der
bisherigen Struktur der Stau-
fenberger Feuerwehr mit
zehn Standorten festhalten.
Mit der UWG werde es keine
Schließungen
von Ortsfeuer-
wehren geben,
teilte Albert
Vogeley, Vor-
sitzender der
UWG mit.

„Die Entfer-
nungen der
einzelnen
Ortsteile zuei-
nander macht es erforderlich,
in jedem Ortsteil eine eigene
Feuerwehr zu unterhalten“, so
Vogeley mit Blick auf den
Brandschutz und die Hilfsein-
sätze. Es sei für jeden Staufen-
berger gut zu wissen, „dass
wir bei Bränden und Naturka-
tastrophen eine zuverlässige,
gut ausgerüstete Feuerwehr
hinter uns haben.“

Natürlich, so Vogeley, seien
die Kosten im Rahmen zu hal-
ten. Der Gemeindehaushalt
zeige die Grenzen der Finan-
zierbarkeit auf. Das sei der
Feuerwehr seit Jahren be-
kannt. Durch die Gründung
von Feuerwehrkameradschaf-
ten würden sich die Feuer-
wehrleute bereits bei vielen
Anschaffungen selber helfen.

Feuerwehr: UWG
gegen Schließungen
Wählergemeinschaft für Erhalt aller Ortswehren

Albert
Vogeley

Sitzungen
Staufenberg: Ausschuss für Jugend,
Kultur, Sport und Soziales
STAUFENBERG. Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Sozia-
les des Staufenberger Gemeinderates kommt am Montag, 20. Juni,
zu seiner nächsten öffentlichen Sitzung zusammen. Sie beginnt um
18 Uhr im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses in Landwehrhagen.
Themen sind der Bericht des Seniorenbeirats, die Kindergarten- und
Krippensituation sowie der Stand der Beratungen für ein Gemein-
deentwicklungskonzept. In einer Fragestunde können sich Besucher
an die Mitglieder des Ausschusses wenden. (ems)

Staufenberg: Ortsrat Uschlag
USCHLAG. Der Ortsrat von Uschlag beschäftigt sich in seiner nächs-
ten öffentlichen Sitzung am Donnerstag, 23. Juni, mit dem Baupro-
jekt auf dem Gelände des früheren Kindergartens in Uschlag. Beginn
ist um 19 Uhr in der Dorfgemeinschaftsanlage in Uschlag. Wie be-
richtet, will ein privater Investor dort ein Gebäude mit zwei Praxen
und vier barrierefreien Wohnungen errichten. Er hat das Gelände in
der Nähe von Kindergarten und Schule von der Gemeinde Staufen-
berg gekauft. (ems)

Bus, der nur mit Strom fährt
Versorgungsbetriebe stellten öffentlichen Nahverkehr der Zukunft vor
HANN.MÜNDEN. Zwölf Me-
ter lang, 18 000 Kilo schwer
und umweltfreundlich – am
vergangenen Wochenende bo-
ten die Versorgungsbetriebe
Hann. Münden (VHM) in Zu-
sammenarbeit mit dem Ver-
kehrsverbund Südniedersach-
sen (VSN) und der Regionalbus
Braunschweig GmbH interes-
sierten Besuchern des Stadt-
fests in Hann. Münden die

Möglichkeit zu einer Rund-
fahrt mit einem Elektrobus.
Diplom-Ingenieur Jens Stein-
hoff, Technischer Leiter der
VHM, berichtete, dass der
Elektromotor auf eine Reich-
weite von mindestens 240 KIi-
lometern kommt und vor Ort
mit dem MÜNDENstrom aus
100 Prozent Wasserkraft gela-
den wurde.

Der Elektrobus gehört der

Firma Eurabus GmbH aus Ber-
lin und stelle den Busverkehr
der Zukunft dar, so Steinhoff.
Besucher konnten sich außer-
dem zwischen den Fahrten
über weitere technische Daten
des Elektrobusses informie-
ren, die neue Fahrplan-App
des VSN mit Echtzeitauskunft
kennenlernen und sich über
die Strom- und Gastarife der
VHM beraten lassen. (zwh)

Einsteigen in den Elektrobus: Das Foto zeigt hinten von links in der Tür Werner Pfütz (Geschäftsführer
Versorgungsbetriebe Hann.Münden, VHM), Michael Jüde (Technischer Leiter der Firma Eurabus),
Christiane Eckert (Verkehrsverbund Südniedersachsen, VSN), Michael Neugebauer (Göttinger Ver-
kehrsbetriebe GmbH), Alexander Siems (VSN), Bürgermeister Harald Wegener, Peter Mähling (Eura-
bus) und Jens Steinhoff (Technischer Leiter VHM). Foto: Huck

Mehr zum Thema: Handbremse löst sich - Auto rollt in die Fulda

mer die Handbremse angezo-
gen und den Gang eingelegt.“
Nun müssen Experten den
Hergang rekonstruieren und
klären, warum den Wagen los-
rollte. „Die entsprechenden
Ermittlungen dauern an“, sagt
Alexander Lorch von der Kas-
seler Wasserschutzpolizei.

Kran im Einsatz
Am Montagmorgen hob ein

Kran den Wagen aus der Fulda
und Frank Rossi räumte sein
Auto mit den nassen Gegen-
ständen leer und sagte: „Die
Versicherungen übernehmen
den Schaden nicht, darauf
bleibe ich sitzen.“ (awe)

lich habe ein
Nachbar geru-
fen, dass ein Wa-
gen in die Fulda
rollt. Das Auto
rutschte nach
vorn, über eine
kleine Treppe in
den Fluss. Es
war Rossis Wa-
gen. „Ich kann
es mir nur so er-
klären, dass das
Gewicht der La-
dung gedrückt
hat und der Wa-
gen auf dem
ganz leicht ab-
schüssigen Park-
platz nach vor-
ne gerollt ist“,
so Rossi: „Dabei
hatte ich wie im-

SPIEKERSHAUSEN. Am Tag
nach dem großen Malheur
räumt Frank Rossi seinen VW
Fox aus. Die Show-Requisiten,
die mit dem Kleinwagen in
der Fulda landeten, sind
feucht. Was noch zu gebrau-
chen sein wird, muss der
Künstler und Entertainer erst
einmal genau prüfen. Er will
die Gegenstände bei befreun-
deten Kollegen einlagern – er
hofft, dass das noch hinhaut.

Auf Parkfläche
Der Wagen war, wie so oft

in den vergangenen Jahren,
auf einer Parkfläche neben
der Wohnung Rossis in Fulda-
nähe abgestellt. Er hatte den
Pkw beladen und ging am frü-
hen Sonntagabend noch ein-
mal in seine Wohnung. Plötz-

Warum rollte Pkw los?
Wagen in der Fulda: Künstler Frank Rossi kann sich den Vorgang nicht erklären

Das Auto wird aus der Fulda gezogen: Der Kran hebt den Wagen vom Grund der Fulda an und setzt ihn wenig später an Land ab.
Foto:  Polizei/nh

Frank Rossi mit seinen Show-Requisiten: Er
prüft nun, was noch zu retten ist. Foto:  Welch

Video und Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/autospiek
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Extra Gratis

Sommeraktion:
Bei 4 Wochen 

easylife-Therapie:

1 WOCHE GRATIS!

*Sommeraktion nur gültig bis 

zum 15. Juli 2016

Kostenfreie Beratung:

 0551 38 48 59 96
easylife Göttingen
Weender Landstraße 59
Gallus-Park
Mo-Fr.: 8:00-12:00
14:00-18:00 Uhr

Weitere Infos und online-
Terminvereinbarung unter:
www.easylife-goettingen.de N
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Weender Landstraße 59

Weitere Infos und online-
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Sommerfi gurDer Countdown zur

Sommeraktion:

Kostenfreie Beratung:

easylife Göttingen
Weender Landstraße 59
Gallus-Park
Mo-Fr.: 8:00-12:00
14:00-18:00 Uhr

Weitere Infos und online-
Terminvereinbarung unter:
www.easylife-goettingen.de
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Ist zufrieden:
Rita Reinelt aus 37139 Adelebsen

34
Kilo

erfolgreich
abgenommen

Nicht bei krankhaft er Fettsucht.

Volker (lokal)
Text-Box
Quelle: Mündener Allgemeine (HNA) 14.06.2016




